
„Kilowatt ist nicht gleich Kilowatt“ 

Beim Kauf von Öl oder beim Bezug von 
Gas zahlen Sie für den Brutto-Wärmeinhalt. 

Beim Bezug von Wärme zahlen Sie nur den 
Netto-Wärmeinhalt. 

Kilowattstunde (kWh) ist die Einheit für die Energie. Der 
Preis für die kWh liegt bei der Nahwärme oftmals etwas 
höher als bei anderen Energieträgern. Dafür gibt es 
einen Grund: Während bei vielen Energieträgern wie Öl, 
Gas oder Holz der Wärmeinhalt vor der Verbrennung 
angegeben und verrechnet wird, kaufen Sie bei der 
Nahwärme stets den Netto-Wärmeinhalt, also die 

Orange ohne die Schale. Bei der Verbrennung von Öl oder 
Gas fällt Abwärme an, die ungenutzt bleibt – wie die Schale 
der Orange. Bei der Nahwärme dagegen gibt es nach der 
Messung beim Kunden praktisch keine Wärmeverluste mehr. 
Sie kaufen bei der Nahwärme also nur die Orange ohne 
Schale. Dass ein Kilogramm Orangen mit Schale preiswerter 
ist als ein Kilogramm Orangen ohne Schale, leuchtet ein. 


